
 

 

 

Nummer 09/2017

GEGEN DEN TABELLENFÜHRER WILL DER ASK NOCHMALS 
ALLE KRÄFTE MOBILISIEREN 

 
Ausgerutscht. Das ist der ASK Bau Pöchhacker Ybbs leider in Amaliendorf. Bei der 1:3-Niederlage am 
Wochenende im Waldviertel schien es, als ob bei den Ybbsern etwas die Luft draußen ist. Die Träume 
vom Meistertitel kann man damit wohl abhaken. Denn während Rohrbach und Eggenburg weiterhin 
souveräne Erfolge einfuhren, musste Ybbs die zweite Niederlage en suite hinnehmen. Allerdings am 
Samstag kommt der Tabellenführer Rohrbach ins Donaustadion (Anpfiff 17 Uhr) – da kann die Welt 
schon wieder ganz anders ausschauen. 

 
 
 
 
 
  



AUS DREIKAMPF WURDE EIN DUELL 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 2016/17 
         

1. ROHRBACH 21 14 5 2 46 21 47 
2. EGGENBURG 21 14 4 3 42 13 46 
3. ASK YBBS 21 13 4 4 45 30 43 
4. KILB 21 12 3 6 48 33 39 
5. WIESELBURG 21 10 5 6 34 25 35 
6. AMALIENDORF 21 8 4 9 31 34 28 
7. SCHREMS 21 5 9 7 39 37 24 
8. SIEGHARTSKIRCHEN 21 6 5 10 36 51 23 
9. HERZOGENBURG 21 7 2 12 27 49 23 

10. GMÜND 21 5 7 9 28 35 22 
11. MELK 21 6 4 11 31 40 22 
12. SEITENSTETTEN 21 5 6 10 27 30 21 
13. ATZENBRUGG 21 4 5 12 24 44 17 
14. WILHELMSBURG 21 2 9 10 24 40 15 

 

TABELLE 2.LANDESLIGA WEST U23 2016/17 
         

1. YBBS 21 17 3 1 70 20 54 
2. EGGENBURG 21 14 4 3 72 50 46 
3. SCHREMS 20 13 5 2 58 21 44 
4. HERZOGENBURG 21 12 1 8 43 27 37 
5. AMALIENDORF 20 10 6 4 35 25 36 
6. WIESELBRUG 21 10 4 7 44 35 34 
7. SEITENSTETTEN 20 9 1 10 43 38 28 
8. MELK 21 8 2 11 38 49 26 
9. KILB 18 7 1 10 28 36 22 

10. ROHRBACH 19 6 3 10 26 36 21 
11. SIEGHARTSKIRCHEN 19 6 3 10 36 50 21 
12. WILHELMSBURG 21 4 2 15 31 92 14 
13. GMÜND 19 3 2 14 29 71 11 
14. ATZENBRUGG 21 1 5 15 18 51 8 

 

ERGEBNISSE DER 21. RUNDE 

Sieghartskirchen – Seitenstetten 3:2 (U23: 1:0), Melk – Schrems 5:2 (U23: 2:4), Gmünd – Wilhelmsburg 1:1 (U23: 1:2), 
Rohrbach – Atzenbrugg 5:0 (U23: 5:0), Herzogenburg – Eggenburg 0:6 (U23: 2:5), SC Amaliendorf – ASK Bau Pöchhacker 
Ybbs 3:1 (U23: 1:3), Wieselburg – Kilb 3:0 (U23: 3:0). 

VORSCHAU AUF DIE 22. RUNDE: 

Freitag, 19. Mai, 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): Schrems – Sieghartskirchen, Eggenburg – Wieselburg, Kilb – Amaliendorf, 
Seitenstetten - Gmünd. 

Samstag, 20. Mai, 17.00 Uhr (U23: 15.00 Uhr): ASK Bau Pöchhacker Ybbs – USC Indat Rohrbach (Schiedsrichter: Alan Kijas, 
Marcus Pottendorfer, Mehmet Günes; U23: Hermann Flatzelsteiner), Wilhelmsburg – Herzogenburg, Atzenbrugg – Melk. 

VORSCHAU & MATCHSPONSORING 
Jetzt heißt es für die Ybbser nochmals Moral zu beweisen. Zwei 

Niederlagen en suite – das ist man im Ybbser Lager seit eineinhalb 
Jahren nicht mehr gewohnt. Aber wie heißt es so schön: Gerade in 
„schwierigeren“ Phasen zeigt sich der Charakter einer Mannschaft. 

Gegen den aktuellen Tabellenführer Rohrbach am kommenden 
Samstag wird der ASK wieder als Mannschaft auftreten und sich auch 

seiner kämpferischen Stärken besinnen müssen – alleine mit technisch 
schönem Spiel wird es gegen die Kovacevic-Truppe nicht reichen. 

Denn die Rohrbacher kommen nach dem überzeugenden 5:0-
Heimsieg gegen Atzenbrugg voll Selbstvertrauen ins Donaustadion 
und wollen sich gleichzeitig für die 1:2-Heimniederlage im Herbst 

revanchieren (zweifacher Torschütze damals Elvis Dirvaru). Außerdem, 
selbst wenn es auch auf Rohrbacher Seite heißt „Der Meistertitel ist 

kein Muss“, die Zeit an der Tabellenspitze will man so lange als 
möglich genießen. Der ASK dagegen nimmt Anleihe an Wieselburg-

Coach Christian Maurer: „Wir fahren auch in der kommenden Saison 
wieder lieber nach Rohrbach als nach Eggenburg.“ Na dann, auf ein 

schönes und interessantes Spiel! 

 
Die Patronanz über das 

Meisterschaftsspiel zwischen dem ASK 
Bau Pöchhacker Ybbs und dem USC 

Rohrbach hat der Ramsauhof – 
Restaurant & Event4Kanter in Purgstall –   

übernommen. Den  Matchball spendet 
die Vinothek VinoGina (Regina Bernhard) 

aus Ybbs.  

 

  
 

 
  



DIE LUFT WAR DRAUSSEN 
SC AMALIENDORF – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 3:1 (1:1). 
Über eineinhalb Jahre spielte Ybbs auf sehr hohem Niveau, zeigte Top-Offensivfußball, höchste Lauf- 
und Einsatzbereitschaft und hatte auch das nötige Spielglück auf seiner Seite. Doch heuer im Frühjahr 
riss dieser Faden schon etwas und seit der Niederlage gegen Wieselburg scheint beim ASK die Luft 
draußen zu sein. Das war auch in Amaliendorf spürbar. Der letzte Kick, 
der die Ybbser in den letzten Jahren so ausgezeichnet hatte, fehlte. Das 
flüssige Kombinationsspiel funktionierte viel zu selten, dafür gab es viele 
unnötige Ballverluste beim Spielaufbau. Einziger wirklicher 
Lichtblick: Tobias Eberl (Bild) zeigte einmal mehr eine sehr solide 
Leistung und war der beste Ybbser am Platz. So setzte es die zweite 1:3-
Niederlage in Folge.  

Aber zurück zum Spiel in Amaliendorf. Ybbs hatte die erste Torszene, ein 
Schuss von Patrick Bruckner verfehlte nur knapp das Ziel. Mit dem 
ersten Angriff der heimischen ging Amaliendorf in Führung. Fabian 
Schadenhofer klärt per Kopf nicht energisch genug, das Leder kommt wieder zu einem Gegenspieler, 
der überläuft die Ybbser Abwehr, flankt zur Mitte, die Ybbser reagieren zu langsam und David Kalivoda 
ist zur Stelle und erzielt in Minute 4 das 1:0. Danach kommt Ybbs zwei Mal gefährlich vors Amaliendorfer 
Gehäuse, ein Bruckner-Schuss und ein Rass-Stangler bringen aber nichts ein. Bei einem Freistoß 
von Christopher Rass kann sich Torhüter Josef Moravec auszeichnen (20.). Danach profitiert 
Amaliendorf von einigen Schnitzern der Ybbser und hätte schon beinahe das 2:0 erzielt, aber vor dem 
Tor war man zu harmlos. So kam Ybbs vor der Pause noch zum Ausgleich, mit der besten Offensivaktion 
des Spiels. Weiter Pass von Andreas Palmanshofer auf Christopher Rass, der legt ab auf Manuel Leitgeb, 
dieser umspielt seinen Gegenspieler und legt für Stefan Holzer auf, der am Fünfer trocken einschießt. 

In der Pause musste Trainer Parb wechseln. Für den verletzten Fabian Schadenhofer kam Elvis 
Dirvaru. Ybbs stellte von Drei- auf Viererkette um und alle erwarteten nun, dass Ybbs den Ton angeben 
würde. Doch dem war nicht so. Einzig Elvis Dirvaru konnte sich noch zwei Mal mit Distanzschüssen in 
Szene setzen, ansonsten blieb die Ybbser Offensive farb- und ideenlos. Anders die Heimelf, die durch 
David Kalivoda und Arthur Rosenauer zwei große Chancen vorfand. Letzterer war es auch, der in Minute 
70 für die Vorentscheidung sorgen sollte. Ein flach abgespielter Eckball, Rosenauer wird nicht attackiert, 
schießt, Bernhard Hayden sieht den Ball zu spät und berechnet ihn falsch und plötzlich zappelt das 
Leder im Netz – 2:1. Auch die Ybbser Schlussoffensive verlief sich im Sand. Dagegen setzten die Heimelf 
in der 92. Minute bei einem Konter noch eines drauf und erzielten das 3:1. 

Match-Statistik: SC Amaliendorf – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 3:1 (1:1). 

Torfolge: 1:0 David Kalivoda (4.), 1:1 Stefan Holzer (43.), 2:1 Arthur Rosenauer (70.), 3:1 Petr 
Bartejs (92.). Gelbe Karten: Yorick Groll (52.), Manuel Eichler (80. Unsportlichkeit), Tolga Yigit 
(82. Foul) bzw. Elvis Dirvaru (63. Foul). Ybbs: Bernhard Hayden; Thomas Kaminger, Fabian Schadenhofer (46. Elvis Dirvaru), 
Robert Kaminger, Andreas Palmanshofer (72. Harald Bock), Tobias Eberl, Dominic Rass (82. Florian Furtlehner), Patrick 
Bruckner, Christopher Rass, Manuel Leitgeb, Stefan Holzer. Schiedsrichter: Christian Trunner, DI Thomas Bruckmüller, Nasko 
Kadic. Amaliendorf, 150 Zuschauer. 

     

 
    



OLDIE BUT GOLDIE 
U23: SC Amaliendorf – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 1:3 (1:0). 
Trainer Udo Baumgartner hatte es dieses Mal nicht einfach. Zahlreiche verletzte und erkrankte Spieler 
fehlten, zudem hatten die U16-Kicker schon am Freitag eine Partie in den Beinen. Daher agierte man in 
Hälfte eins gegen den Tabellenfünften etwas vorsichtiger und spielte auf Abwarten. Das Match war 
daher vorerst ohne größere Höhepunkte. Auf Ybbser Seite vergab Dominik Streisselberger eine gute 
Möglichkeit, auf Seiten der Gäste tauchte Florian Birngruber einmal gefährlich vor Torhüter Sebastian 
Enengl auf. In der 19. Minute jubelte aber die Heimelf. Einen Freistoß ließ Enengl nur kurz abprallen, 
Zdenek Maly schaltete am schnellsten und schoss zum 1:0 für die Heimelf ein. Das war auch der 
Pausenstand. Nach Seitenwechsel war Ybbs dann drückend überlegen. Kapitän Raphael Reithner, der 
schon in Hälfte eins eine gute Kopfballmöglichkeit vergeben hatte, brachte Ybbs dann auf die 
Siegerstraße. Zunächst köpfelte er einen Eckball von Daniel Grünsteidl wuchtig ins Kreuzeck zum 1:1, 
danach war er bei einem Stanglpass von Benjamin Rass zur Stelle und beförderte das Leder im Rutschen 
über die Torlinie. Zu guter Letzt setzte der in der Pause eingewechselte Harald Holzer mit einem 
platzierten Schuss vom 16er den Schlusspunkt. Harald ist damit nun mit 50 Jahren vermutlich der älteste 
Torschütze des ASK in einem Bewerbsspiel. 

Match-Statistik: Torfolge: 1:0 Zdenek Maly (19.), 1:1 Raphael Reithner (56.), 1:2 Raphael Reithner (74.), 1:3 Harald Holzer 
(79.). Gelbe Karten: Julian Leonhartsberger (63. Foul). Ybbs: Sebastian Enengl; Silvester Fasching, Daniel Grünsteidl, Raphael 
Reithner, Dominik Györök (75. Agon Haziraj), Nico Blumauer (31. Michael Hübl, 65. Nico Blumauer), Erdem Ciplak (46. Harald 
Holzer), Christoph Maurer, Dominik Streisselberger, Julian Leonhartsberger (75. Erdem Ciplak), Benjamin Rass. 
Schiedsrichter: Walter Müllner. 

DAMEN- UND NACHWUCHSCORNER 
Nachwuchs.  
Ergebnisse: U16 JHG West: NSG Pöggstall - NSG Sarling/Ybbs/ 
Neumarkt/Gottsorf 0:6 (0:4). Tore: Fabian Löschl, Nico 
Blumauer, Andrei-Florin Dronca, Samuel Etlinger, Özgür 
Gürler, Niklas Gierer (Eigentor). 
U15 OPO: NSG Gottsdorf/Ybbs/Neumarkt – NSG St. Georgen 
1:1 (0:1). Tor: Andrei-Florin Dronca. 
U13 OPO: Seitenstetten - NSG Ybbs/Neumarkt/Sarling 2:1 
(2:0). Tor: Hannah Riegler. 
U12 OPO: NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling – NSG Hausmening 1:3 
(1:0). Tor: Matteo Holzer. 
U11 MPO: St. Oswald – NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling 1:8 (0:6). 
Tore: Noah Palfinger-Abu Zahra 3, Fabian Kamleithner 2, Marc 
Stibl 2, Taha Hechmi. 
 
Vorschau: 
U16 JHG-West: Sonntag, 21. Mai, 11 Uhr: NSG Sarling/Ybbs/ 
Neumarkt/Gottsdorf – NSG St. Peter/Au (Donaustadion). 
U15 OPO: Donnerstag, 18. Mai, 19.00 Uhr: NSG Ardagger - 
NSG Gottsdorf/Ybbs/Neumarkt (in Ardagger). 
U14 UPO: Samstag, 20. Mai, 11.30 Uhr: NSG Gottsdorf/Ybbs/ 
Neumarkt – Blindenmarkt (in Gottsdorf). 
U13 OPO: Sonntag, 21. Mai, 10.30 Uhr: Wieselburg - NSG 
Ybbs/Neumarkt/Sarling (in Wieselburg). 
U12 OPO: Freitag, 19. Mai, 16 Uhr: Gresten – NSG 
Neumarkt/Ybbs/Sarling (in Gresten). 
 

U11 MPO: Donnerstag, 18. Mai, 17 Uhr: NSG 
Neumarkt/Ybbs/Sarling – Gresten (in Neumarkt). 
U10: Montag, 22. Mai, 17.30 Uhr: Petzenkirchen – NSG 
Ybbs/Neumarkt/Sarling (in Petzenkirchen). 
U9: Samstag, 20. Mai, 10 Uhr: Leonhofen – NSG 
Ybbs/Neumarkt/Sarling. 
U8: Samstag, 20. Mai, 10 Uhr: Turnier in Ybbs 
 
Damen. 

Ergebnis: ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs – 
FSG Obergrafendorf 
2:3 (0:1). Torfolge: 
0:1 Sabrina 
Vorstandlechner (3.), 
0:2 Elisabeth 
Gruberbauer (49.), 
1:2 Natascha Rapolter 
(85.), 1:3 Stefanie 
Streyczek (89.), 2:3 
Tina Schachenhofer 
(90.).  
Vorschau: Sonntag, 
21. Mai, 15 Uhr: ASK 

Bau Pöchhacker Ybbs – USC Indat Rohrbach. Schiedsrichter: 
Josef Sauprügl. 
 

    
 


